
Tagesausflug

nach

AWO Ortsverein 
Böblingen

am Donnerstag 
28. Mai 2026

Am 28.05.2026 um 7:50 Uhr starten wir
beim Haus der Arbeiterwohlfahrt, 
Eugen-Bolz-Str. 1, 71034 Böblingen.

Eine weitere Zusteigemöglichkeit ist am 
Böblinger Busbahnhof (Abfahrtsstelle für 
Reisebusse) um 8.00 Uhr.

Mindestteilnehmerzahl: 35

Kosten:
Mitglieder: 60,00 Euro
Nichtmitglieder:          65,00 Euro

Im Preis enthalten ist die Busfahrt, die 
Rundfahrt mit der City-Bahn in Würzburg 
sowie die Schifffahrt nach Veitshöchheim 

Ihre Anmeldung mit Namen, Anschrift 
sowie die Überweisung des 
Gesamtbetrages erbitten wir bis 
spätestens

5. Mai 2026

Bankverbindung AWO-Ortsverein:
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE21 6035 0130 0000 0650 52
BIC: BBKRDE6BXXX 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
und hoffen auf einen schönen und 
interessanten Tagesausflug.
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Der Aufenthalt in Veitshöchheim steht 
Ihnen zur freien Verfügung. 

Der Rokokogarten am Schloss von 
Veitshöchheim ist als Sehenswürdigkeit 
zur Besichtigung sehr zu empfehlen. 

Um ca. 16:30 Uhr fahren wir dann 
zurück nach Böblingen.



Zum Mittagessen gehen wir in den 
Brauerei-Gasthof „Alter Kranen“.

Die Speisekarte wird während der Fahrt im 
Bus herumgereicht. Sie können dann Ihren 
speziellen Essenswunsch eintragen. 

Um 13:30 Uhr fahren wir mit dem Schiff 
nach Veitshöchheim. Diese Schifffahrt 
dauert etwa 50 Minuten. 

Die Schiffsanlegestelle liegt in 
unmittelbarer Nähe der Gaststätte „Alter 
Kranen“ und ist zu Fuß problemlos zu 
erreichen.
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Wir starten um 7:50 Uhr beim AWO-Haus 
in der Eugen-Bolz-Straße1 und fahren 
dann zum Busbahnhof Böblingen.

Weiter geht die Fahrt an Heilbronn vorbei 
nach Würzburg. Unterwegs werden wir 
eine kleine Pause machen.

Um 11:00 Uhr beginnt die Stadtrundfahrt 
mit der City-Bahn, um uns die vielen 
Sehenswürdigkeiten anzusehen.

Würzburg ist nach Nürnberg die
zweitgrößte Stadt Frankens und die
sechstgrößte Stadt des Bundeslandes
Bayern.

Es ist für seine historischen Gebäude im
Barock- und Rokokostil bekannt.
Besonders die Würzburger Residenz,
die aus dem 18. Jahrhundert stammt und
seit 1981 UNESCO Welterbe ist.


